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CDU-Wirtschaftsrat lehnt Schäubles Erbschaftsteuer-Pläne ab

Berlin, 03.06.2015, 09:54 Uhr

GDN - Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble (CDU) stößt mit seinen neuen Vorschlägen für eine Erbschaftsteuer-Reform auf
deutlichen Widerstand des CDU-Wirtschaftsrats. "Der neue Referentenentwurf aus dem Bundesfinanzministerium bleibt schon wieder
hinter den rechtlichen Möglichkeiten zurück", sagte Wolfgang Steiger, Generalsekretär des CDU-Wirtschaftsrates, dem
"Handelsblatt". 

Insbesondere lehnt der Unternehmerverband die Einbeziehung des bereits vorhandenen, versteuerten Privatvermögens in die
Erbschaftssteuer ab, die der Entwurf weiterhin vorsieht - "obwohl dies der direkte Weg zur nächsten Niederlage in Karlsruhe ist", sagte
Steiger. Nachdem die Freigrenze von 20 Millionen Euro je Erbfall bleiben soll, treffe dies "das Herz des industriellen Mittelstandes".
Bei den "qualitativen Kriterien" für die sogenannte Bedürfnisprüfung mute es zudem grotesk an, dass ein Unternehmen diese 40 Jahre
nachweisen müsse. "Das ist mehr als eine Erbengeneration. Rechtssicherheit sieht anders aus", so Steiger. Der CDU-Politiker warnte
zugleich, eine falsche Weichenstellung beim Erbschaftsteuerrecht könne "tiefgreifende Folgen für unsere solide Unternehmensstruktur
in Deutschland haben". Gerade mittlere und große Familienunternehmen seien das Rückgrat der deutschen Wirtschaft. "Auf dem
globalen Kapitalmarkt sind Billionen auf der Suche nach Anlagemöglichkeiten." Es könne daher nicht im Sinne der Bundesregierung
sein, "dass sich Familienunternehmer durch eine zu hohe Erbschaftsteuerbelastung zum Verkauf entschließen und plötzlich
sogenannte Heuschrecken unsere erfolgreichen und weltweit beneideten Hidden Champions bestimmen". Steiger gab in diesem
Zusammenhang zu bedenken, dass das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zur Erbschaftsteuer dem Gesetzgeber "großen
Spielraum" lasse - auch mit Blick auf größere Familienunternehmen. Das habe der frühere Präsident des Bundesverfassungsgerichts,
Hans-Jürgen Papier, in einem Gutachten für den Wirtschaftsrat bestätigt.
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